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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Seminarhauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Einführung in die Baugrunduntersuchung 
- Geräusche im Genehmigungsverfahren – Schallpro-

gnose, -beurteilung und Plausibilitätsprüfung 
- Betriebsbeauftragte für Abfall – Erhalt der Fachkunde 
- Gefahrstoff- und Abfallstrafrecht 
- Tieffrequente Geräusche - Prognoseansätze, Messung 
- Sachkundelehrgang zum Erwerb des Asbestscheins –  

nach TRGS 519 Anlage 4C 
- Erhalt der Sachkunde TRGS 519 Anlage 5 –  

„kleiner“ Asbestschein 
- Erkundung von Rüstungsaltstandorten – Teil II 
- erweiterte Hersteller-Verantwortung EPR 
- Radon - Anforderungen und Pflichten 
- UVP Umweltverträglichkeitsprüfung -  

Grundlagen und aktuelle Entwicklungen 
- Lichtimmissionen - Grundlagen 
- Verfahrensrecht für Nichtjuristen und Betraute 
- Das Umweltrecht - Grundlagen und Neuerungen 
- Geologische, bodenkundliche und hydrogeologische 

Grundlagen für die Umweltverwaltung 
(Schwerpunkt: Bodenschutz / Altlasten) 

- Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
- Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersuchung, 

Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
- VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 

Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
- VergabeRecht - Vergaben rechtssicher durchführen 
- Verträge am Bau - Vertrag und Beschaffung 
- Geräusche von Windenergieanlagen, Baustellen sowie 

Gewerbegebieten 
- Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
- VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, 

Abnahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- 
und Kanalbau 
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Exklusive Präsenzseminare seit 1990 
 
 

IWU – Impuls. Wissen. Umsetzen. 
 Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/?flyerA260127
https://iwu-ev.de/seminar/erkundung-von-ruestungsaltstandorten/
https://iwu-ev.de/kontakt-impressum/die-anfahrt-zum-seminarraum/
http://www.iwu-ev.de/


 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt am 
01. März 2027 das Seminar 

 

Einführung in die Erkundung von Rüstungsaltstandorten 
 

in der Seminarhauptstadt Magdeburg durch. 

Rüstungsaltstandorte stellen historische Orte dar, an denen 
militärische Aktivitäten in der Vergangenheit stattgefunden 
haben. Diese Standorte können eine Vielzahl von Gefahren-
quellen für Mensch und Umwelt darstellen, darunter unent-
deckte Munitionsreste, chemische Rückstände und andere 
potenziell gefährliche Materialien. Die Bearbeitung solcher 
Standorte erfordert daher spezialisiertes Fachwissen, um 
diese Gefahren zu identifizieren, zu bewerten und zu mini-
mieren, während gleichzeitig die Umwelt geschützt und die 
Sicherheit gewährleistet wird. 

Das Seminar zu aktuellen Fragen der Erkundung von Rü-
stungsaltstandorten bietet eine umfassende Schulung für 
Führungskräfte und Mitarbeiter aus verschiedenen Berei-
chen, darunter Umweltbehörden, Ingenieurbüros und Um-
weltlabore.  

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmern grundlegende 
Kenntnisse über die Erkundung von Rüstungsaltstandorten 
zu vermitteln sowie bewährte Methoden und Technologien 
zur Erkundung und Bewertung von Altlasten zu präsentieren. 

Im Rahmen des Seminars werden auch die gesetzlichen 
Grundlagen und Anforderungen für die Bearbeitung von Rü-
stungsaltstandorten behandelt, um sicherzustellen, dass die 
Teilnehmer mit den geltenden Vorschriften vertraut sind und 
diese entsprechend einhalten können. Darüber hinaus wer-
den die Herausforderungen und Risiken diskutiert, die mit der 
Bearbeitung von Rüstungsaltstandorten verbunden sind, und 
es werden Strategien zur Bewältigung dieser Herausforde-
rungen entwickelt. 

Durch die Teilnahme an diesem Seminar erhalten die Teil-
nehmer das erforderliche Wissen und die Fähigkeiten, um ef-
fektiv an der Erkundung und Bearbeitung von Rüstungs-
altstandorten mitzuwirken und dabei die Sicherheit von 
Mensch und Umwelt zu gewährleisten. 

Referent: 

Dr. Tobias Bausinger, 

Geschäftsführer Envilytix GmbH, Wiesbaden 

stell. Vorsitzender des  
Fachausschusses C4 Rüstungsaltlasten 

Sachverständiger nach § 18 BBodSchG für  
das Sachgebiet 1 

 

 

PROGRAMM 

Montag, 01. März 2027 
09.30 Uhr Begrüßung 

09.45 Uhr Begriffsbestimmungen  
zur Rüstungsaltlastenerkundung 
− Fachterminologie und Klassifikation  

von Rüstungsaltlasten 

10.15 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr         

 

Explosivstofftypische Verbindungen 1914-45 
− Spezifische Gefahrenstoffe aus der  

Munitionsproduktion (1914-1945) 

11.15 Uhr Kampfstofftypische Verbindungen 1914-45 
− Analytik und Toxikologie  

persistenter Kampfstoffrückstände 

12.00 Uhr Informationsquellen zu  
rüstungstypischen Themen 
− Historische Recherche, Archivarbeit und  

Nutzung von Luftbildauswertungen 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Kontaminationsrelevante Prozesse 
− Emissionspfade und Prozesse der  

munitionsherstellenden Industrie 

13.45 Uhr Fundobjekte auf Rüstungsaltstandorten 
− Klassifizierung, Gefährdungspotenzial und  

sicherer Umgang mit Fundmunition 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.45 Uhr Arbeitssicherheit auf Rüstungsaltstandorten 
− Sicherheitskonzepte nach BGR/TRGS  

und Notfallplanung 

15.15 Uhr Methoden der Standortsicherung  
und -sanierung 
− In-situ und Ex-situ Sanierungstechniken für 

Rüstungsaltstandorte 

16.00 Uhr Umgang mit Anwohnern und Zeitzeugen 
− Risikokommunikation und Einbeziehung der 

Öffentlichkeit 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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